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Führer und Freude de? Zahlmeisters der (iX G. 25., um 13 Uhr beim Pulver-
stampftor nächst dem Alihof. Begünstigt durch ein prachtvolles, leichtes Frostwetter
gestaltete sich die Wanderung von Futterplatz zu Flitterplatz außerordentlich genuß-
reich. Bei der ersten Fnttelstelle bekamen die Teilnehmer eine )^otte brechender Wild-
schweine zu Gesicht, die sich glücklicherweise auch vor einem Vierteltausend Menschen
wenig scheuten. Bei den nächsten (hrtlichkeiten gelang es Edelhirsch, Damwild,
und vor allem Monfflons lind neuerdings Wildschweine durch längere Zeit zu
beobachten.

Wegen des guten Erfolges dieser Führung plant die Geschäftsführung im
Laufe der nächsten Monate neuerdings eine Tiergartenführung auszuschreiben, die
jedoch in Anbetracht der zu erwartenden großen Teilnehmerzahl, mit mehr Führern
lind von Beginn au gruppenweise durchgeführt werden wird. Dr. Ma .

Werbeak t ion bei der Bnndespo l i ze i . Durch das liebenswürdige Ent-
gegenkommen des Herrn Polizeipräsidenten, Dr. Michael 5 k u b l , dessen Naturfreund-
liche Einstellnng ja allseits bekannt ist, war es der Österreichischen Gesell-
schaft für Naturschutz uud Naturkunde im Dezember v. I . möglich, ein Werbe-
rundschreiben bei der Bnndespolizeidirektion Wien in Umlauf zu sehen, das uns
bereits eine ganze Anzahl neuer Mitglieder zugeführt hat.

Wir »lochten nicht verfehlen, auch in unserer Zeitschrift dein Herrn Polizei-
präsidenten Dr. ö k u b l herzlichst für sein Entgegenkommen zu danken und geben
der Hoffnung Naum, daß noch recht viele Angehörige unserer braven Polizei, die
seit jeher eine getreue Helferin in der Verfolgung der idealen Ziele des Natur-
schutzgedankens gewesen ist, unserem Nufe Folge leisten werden. Ganz besonders
gilt dies von jenem Teile der Polizeibeamtenschaft die im unverbauten Teile Wiens
und auf der Donau ihren schweren und verantwortungsvollen Dienst versieht und
schon unzähligemal den Zielen des Naturschutzes ihre Hilfe geliehen hat.

Neue M i t g l i e d e r : 5chule Hopfgarten, Hofrat G. Hoschek, Wien 9,, Bur-
genländischer Landesjngdschutzuerein Eisenstadt, Franz Tretter, Wien 5., Johann Letz,
Wien 20. (durch 5chreiner), Priuatuolksschule Kinderheim Wimmersdors, G. Maconn,
Wels, Josef Piller, Wien 5., Fritz Nestler, Wien 4., Vilma Ncstler. Wien 4. (beide
durch Dr. Machura), Hermann Palfinger, 5alzburg, Margarete Gräfin Galen,
Goldegg (durch Uibcracker), Dr. Josef 5chwciger, Wien 21., Gb.-Veg.-Nat Dr. M .
Ztrenger, Wien I. (durch !.liberacker>, Dr. Nndolf Kernauer, Wien 1., Amtsrnt
Bauer, Wien 1. (beide durch Dr. Machura).

Von unserem Vüchertisch.
A3. öchoenichen: Urdeutschland, Deutschlands Naturschutzgebiete in

Wor t und V i l d (12.-14. Lfg.. je 2 Nin). Neudnmm 1935/36 (VIg. I . Neu-
mann). M i t der 12. ^ieferuug (Zerstörungsformen im Zandsteingebirge, Talschluchten
und Talgründe im Granitgebiete und Naturschutzgebiete im Kalkgebirge) fand der
1. Band dieses von der grohen Tatkraft Deutschlands auf den, Gebiete des Natur-
schutzes zeugende Werk seinen Abschluß. Die Lieferung umfaßt eine Farbtafel lind
8 KupfertiefdrucKtnfeln, Vorwort, Inhaltsverzeichnis und Negister. Die 13. Lieferung
eröffnet den 2. Band mit der Behandlung der Waldschutzgebiete. An eine Ent-
wicklungsgeschichte des deutschen Waldes reiht sich eine Übersicht über die Wald-
schutzmaßnnhmen fremder ötaaten und dann eine Einzelbehandlung der deutschen
).Irwald>chutzgebietc, die auch in der 14. Lieferung Fortsetzung findet Zwei Farb-
tafeln, 16 5chwarz-weis,-Tafeln und zahlreiche Abbildungen im Tertc ergänzen die
ausgezeichnete lind erschöpfende Darstellung. 5ch.
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H. 5e id l : Naturdenkmnle von Hteu.r und Umgebung (Sonderdruck ans
dein I I I . 5te^rer Geschäfts- und ^Interhaltungskalendcr) I t e g r 193^ (Üereins-
drnckerei). Der verdiente, langjährige Mitarbeiter des amtlichen und vereinsinäftigen
Natlirschutzes in Oberösterreich gibt hier unter Mithilfe zahlreicher, auf einer Tafel
vereinigter, von ihm gezeichneter wilder erschöpfenden Ausschluß über alles, was in
seiner Heimatstadt an schützcuwerten Naturgebilden vorhanden ist. Die Zusammen-
stellung ist nach Grtlichkeitcn getrennt lind sehr übersichtlich. Ich.

Ed. Kriechbaum: Innviert ler Landschaften I . Das Ibmer Moos.
B r a n n a u a. Inn 1935 (Druck: Josef 5tamvsl ^ Co,). Das Heft wirbt für die
eigenartige Landschaft und die wissenschaftlich wertvolle Pflanzen- und Tierwelt
dieses großzügigen Moores im Alpenvorland. Es war eigentlich als eine Denk-
schrift gedacht, begonnen für die Inangriffnahme der Trockenlegung (vor ungefähr
Jahresfrist) lind warnend vor diesen Arbeiten, die als aussichtslos und ein wissen-
schaftlich und wirtschaftlich wertvolles Lehrgebiet zerstörend, abgelehnt wurden. Die
Arbeit ist eine Denkschrift für die Richtigkeit der vom österreichischen ^Naturschutz
vertretenen Ziele geworden. Die Arbeiten im Ibincr Moos sind als aussichtslos
eingestellt. Î inso interessanter ist die Ichrift.

Ad . Wendnagel: Praktischer Vogelschutz (zu beziehen durch die Geschäfts-
stelle der Ala, Zchweî erische Gesellschaft f. Vogelkunde u. Vogelschutz Be rn ,
äpitalg. 26). Das Heft behandelt folgende Fragen und Themen: „Ist Vogelschutz
nötig? Mas ist Vogelschuh? Vogelschutz für Höhlenbrüter! Anleitung zur Ielbst-
hcrstcllung von praktischen Nistkästen für Vögel. Anleitung zum Aushängen von
Nisthöhlen. Vogelschntz für Freibrüter und Winterfütterung." Zahlreiche Abbildungen
hellen diese Themen bestens auf. Es bedarf keiner weiteren Worte, um den Wert
der Zchrift entsprechend in den Vordergrund zu rücken.

Alfred Weidholz: A l s Tiersammler im schwarzen Erdtei l . (Gr. 3",
176 5, !3b Bilder ans Tafeln. 3 Karten, gbd. 5 18.38) W ien (Deutscher Verlag
für Jugend und Volk). I n unerhört spannender Weise schildert der Verfasser seine
auf eigeue Kosten unternommenen Zammelreisen nach Afrika, von denen er, treu
und unermüdlich unterstützt von seiner Fran als nie erlahmender Pflegerin der ge-
fangenen Tiere, reiche Ausbeute in seine Heimat mitbrachte. Es ist nichts „Gemachtes"
in diesem Blich; der 5 t i l , den der Verfasser schreibt, ist ebenso einfach und klar
wie die Art und Weise seines Umgangs mit den Eingeborenen. Wnnderbar
beobachtet, spricht gleichzeitig aus jeder Zeile die unendliche Liebe zum -^ und ein
ganz hervorragendes Verständnis für das Tier. Brillante Photos ergänzen den
Tert in glücklichster Weise. Der Naturfreund, der Tierliebhabcr und der Jäger
kommen bei diesem Buche gleicherweise auf ihre Rechnung. Die geschmackvolle
uud vornehme Ausstattung, die der Verlag an das Buch gewandt hat, tut noch
ein übriges, um das Werk Wcidholz's zu einem wertvollen Geschenk für Jung
und Alt zu machen. Uiberacker.

Klara Hegner: Der bestrafte 5pah. (80 5, mit vielen Tertbildern von
W. Planck, 1 40 Nm.) S t u t t g a r t (Franckh'scher Vlg.). Ein nettes Buch mit
fünfzig kürzeren Tiergeschichten, feinsinnigen und lebendig geschilderten Erlebnissen
mit allerlei Tieren der Heimat und des Tiergarteils. Wer Tiere liebt und diese
Tierlicbe anch in seinen Kindern wachrufen wil l , der greife zu diesem kinder-
tümlichen Buch. Dr. Ma.

Eigentümer, Herausgeber u. Verleger: Osterreichische Gesellschaft für Naturschutz und Naturkunde,
Wien, 1,, yerrengasse 9, Fernruf U°20-5°20, — Verantwortlicher Ichrift leiter: Hofrat Prof. D i ,
Günther 5chlesinger, Wien >,, Herrengasse 9, — Umschlag und Kopfleiste nach einem Entwurf oon
K.igust cichal, Wien, — Druck 5tolzenberg N Venda. Wien. 1,, Iohannesgasse 6, — A 29°2°2b.
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